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Einführung 
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einen Multiplikator des Widerstandswerts
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Im Lernpaket befinden sich Widerstände der folgenden Werte: 

330 Ohm Orange, Orange, Braun 
1 kOhm Braun, Schwarz, Rot 
2,2 MOhm Rot, Rot, Grün 

 
 
 
Bild 5:  Schaltzeichen eines Widerstands 

Der Keramikkondensator 
Der Kondensator ist ein weiteres elementares Elektronikbauteil. Er ist in zwei 
Ausführungen erhältl5 T.2367eein fahenre VDrianteist ier fklines, unge dnge flahen
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Der Elektrolytkondensator 
Der größere Elektrolytkondensator hat einen zylindrischen Körper und ist 
polrichtig einzubauen. Der Minuspol ist 
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Bild 10:  Eine LED ist stets polrichtig einzubauen. 

 
 
 
 
 
 
Bild 11:  Schaltzeichen einer LED 

Der Transistor 
Der Transistor verstärkt kleine Ströme. Seine Anschlüsse heißen Emitter (E), 
Basis (B) und Kollektor (C). Das zylindrische Gehäuse ist an einer Seite 
abgeflacht. Hier ist die Typenbezeichnung aufgedruckt. Sieht man so auf den 
Transistor, dass die Anschlüsse nach unt
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Bild 13:  Schaltzeichen eines NPN-Transistors 

Die Diode 
Eine Diode lässt den Strom nur in eine Richtung durch. Man kann sie sich wie 
ein Rückschlagventil der Wasseri
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Befassen Sie sich auch mit den Strippen. Sie haben verschiedene Farben (rot: 
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Zum Messen eines Widerstands brauchen Sie keine externe Stromquelle wie eine 
9-V-Batterie. Für Widerstandsmessungen ist im Multimeter bereits eine eingebaut. 
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Bild 24:  So können die Messleitungen 
direkt an der Experimentierplatte 
angeschlossen werden. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 25:  Im höchsten einstellbaren 
Messbereich sind die Messergebnisse 
noch recht ungenau. 

2 Messfehler vermeiden 
Laut der Messungen der vorangegangenen Übung wären zwei Widerstände gleich 
groß. Bei ihnen macht sich der Messfehler aufgrund des falsch eingestellten 
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Bild 26:  Im 2.000-Ω-
Messbereich wird ein 
Widerstandswert von 983 

-  
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Schließen Sie nu
cne Messstrippe am µ0 
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Bild 30:  Der Gesamtwiderstand bei der Serienschaltung von Widerständen entspricht  
stets der Summe der Einzelwiderstandswerte. 

4 Wie verhalten sich parallel geschaltete 
Widerstände? 

Widerstände können auch parallel geschaltet werden. Eine einfache Parallel-
schaltung besteht aus zumindest zwei Widerständen. Selbstverständlich können 
auch mehrere Widerstände parallel geschaltet werden. 

Stecken Sie auf der Experimentierplatte zwei 1-kΩ-Widerstände untereinander. 
Somit sind sie parallel geschaltet. Legen Sie nun die beiden Messstrippen an den 
Enden der beiden Widerstände an. Ermitteln Sie nun den Gesamtwiderstand. 
Dieser beträgt bei unserer Schaltung nun 493 Ω und somit nur noch die Hälfte 
eines einzelnen Widerstands. 

Schalten Sie nun zu einem 1-kΩ-Widerstand einen 330-Ω-Widerstand parallel. 
Der Gesamtwiderstand beträgt nun rund 245 Ω. Versuchen Sie auch andere 
Widerstandskombinationen. 
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Bei der Parallelschaltung von Widerständen ist der Gesamtwiderstand stets 
kleiner als der kleinste Einzelwiderstand. 

Der Gesamtwiderstand parallel geschalteter Widerstände lässt sich nach 
folgender Formel berechnen: 

1 / Rges = 1 / R1 + 1 / R2 + … 1 / Rn 

248 Ω = 1 / 1.000 Ω + 1 / 330 Ω 

Um zum Gesamtwiderstand zu gelangen, drücken Sie am Taschenrechner die 
Taste 1/x. 

 
 
 
 
 
 
 
Bild 31:  Bei der Parallelschaltung zweier  
Widerstände ist der Gesamtwiderstand stets  
kleiner als der kleinste Einzelwiderstand. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 32:  Parallelschaltung zweier 
Widerstände auf der 
Experimentierplatte 
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Bild 33:  
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Bild 34:  Kondensatoren dürfen nur außerhalb 
von Schaltungen oder Schaltungsteilen gemessen 
werden. Der zu messende Kondensator ist auf 
die Experimentierplatte zu stecken. Beide 
Messleitungen sind polrichtig an ihm 
anzuschließen. 

 
Bild 35:  Am Multimeter ist der Kapazitätsmessbereich einzustelz0017s4
.001rt einige Sekunden, 
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Bauen Sie auf der Experimentierplatte eine Serienschaltung von zwei Kondensa-
toren auf (z. B. mit einer Kapazität von je 10 μF. Achten Sie auf den polrichtigen 
Einbau beider Kondensatoren. Bei Elektrolytkondensatoren muss hier der Minus-
Anschlussdraht des ersten mit dem Plus-Anschlussdraht des zweiten verbunden 
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Bild 40:  
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Bild 42:  Aufbau der einfachen LED-
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Bild 48:  Das Multimeter ist, anstatt der Drahtbrücke, in die Schaltung einzubauen.  
Damit ist es in Serie zu den anderen Verbrauchern geschaltet. 

 
Bild 49:  Durch das Multimeter fließt der gleiche Strom wie durch die anderen Verbraucher der 
Schaltung. 
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11 Wie misst man einen Leitungsdurchgang? 
Das Messen von Leitungsdurchgängen kann mehrfach interessant sein. Etwa, 
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12 Messen in einer Schaltung: Einzelspannungen an 
Bauteilen ermitteln 

Bauen Sie eine kombinierte Schaltung auf, bei der Sie die beiden 1-kΩ-Wider-
stände parallel und in Serie zu den zwei 330-Ω-Widerständen schalten, bevor Sie 
die LED einbauen. Damit haben Sie in der Schaltung vier Verbraucher, an denen 
Sie die Einzelspannungen messen können. Dazu halten Sie die beiden Mess-
strippen jeweils an die beiden Anschlussdrähte eines jeden Widerstands und der 
LED. 
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Bild 54:  Schaltungsaufbau einer 
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Bild 60:  
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Bild 62:  Um für die Strommessung an 
den Pfaden der parallel geschalteten 
Widerstände geeignete Messpunkte zu 
erhalten, müssen die drei Widerstände 
verschieden lang gebogen sein. 

 
Bild 63:  Der ermittelte Gesamtstrom dieser Schaltung liegt bei 4,87 mA. Er ist der Summenstrom, 
der durch die drei parallelen und anschließend durch den in Serie geschalteten Widerstand und 
die LED fließt. 
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Bild 64:  Durch den sehr hohen 2,2-MΩ-Widerstand fließt kaum Strom. Der gemessene Wert von 1 
mA ist jedoch nur auf einen hohen Messfehler begründet. Tatsächlich ist er wesentlich geringer.  

 
Bild 65:  Durch die beiden 330-Ω-Widerstände fließen je rund 2,4 mA. 
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15 Messergebnisse überprüfen 
Mit einigen Formeln waren Sie in den vorangegangenen Übungen bereits 
konfrontiert. Der wichtigsten Formel widmen wir ein eigenes Kapitel: dem 
ohmschen Gesetz. Es beschreibt den Zusammenhang zwischen Strom, Spannung 
und Widerstand und zeigt noch einmal auf 
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Bild 66:  
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B i l d  6 8 :   D i e  D i o d e n t e s t s c h a l t u n g  s i e h t  e h e r  k o m p l i z i e r t  a u s .  S i e  s o l l  a b e r  h e l f e n ,  n i c h t  n u r  z u  

e r k e n n e n ,  w a s  b e i  r i c h t i g  u n d  v e r k e h r t  e i n g e b a u t e r  D i o d e  p a s s i e r t ,  s o n d e r n  a u c h ,  w i e  m a n  d i e  

M e s s s t r i p p e n  r i c h t i g  a n  d i e  D i o d e n  h ä l t .  
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20 Temperaturen messen 
Verschiedene Multimeter beherrschen auch die Temperaturmessung. Dafür ist 
ein separater Temperaturfühler erforderlich. Zum Beispiel beim Multimeter 
Voltcraft VC840 kommt ein sogenannter NiCrNi-Sensor (Nickel-Chrom-Nickel Typ 
K) zum Einsatz. Der Temperaturmessberei
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Bild 77:  Sobald Sie am Multimeter den 
Temperaturmessbereich eingestellt haben, 
können Sie die Umgebungstemperatur messen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 87:  
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Bild 79:  
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